
15. Beiblatt Beiblatt zur Parlamentskorreepondenz l8e Feber 1959 

378/ J l..nfrage 

dor Lbgeordneten Dr. Z e c hm a n n~ S t end c b ach und Genossen 

an don Bundesminister für Vorkehr und Elektrizitätsvlirtschaft, 

betreffond don Bau dar Jauntalbahn. 

-.-.-.-

, Nach einer Reihe bisher:i,ger Pressemitteilungen war mit dem Beginn 

<'Les Jauntalbahnbaues im Frühjahr 1959 zu rechnen. In letzter Zeit ist 

aus Kreisen angeblich gut informierter Uirtschaftstreibender Kärntens 

elie Nachricht aufgetaucht, dass mit einem Baubeginn in diesem Frühjahr 

nicht gerechnet werden könne. Da der Bahnbau selbst bereits ausser Frage 

steht, wäre 'wohl dem Umstande Rechnung zu tragen, dass j ades Hinausschie­

ben des Baubeginnes eine beträchtliche Eerzögerung der gesamten Baudurch­

führung mit sich brächte, Y&il mit Beginn anderer Bauarbeiten sofort ein 

Mangel an.1..rbeitskräften eintreten ,viirde, während z.B. im Augenblick 

trotz giinstigster '\7etter;Lage l..rbeitskräfte brachliegen. 

Die unt erzoichneten Lbgcordneten stellen daher an dem Herrn Buncl3s­

minister für Verkehr und Elektrizitätswirtschaft die 

1.. n fra g e ~ 

Ist der· Herr Bundesminister bereit, den sofortigen Baubeginn in 

die \Tege zu lu~ten, bzw. vJelche Hindernisso stehen einer solchen Massnahme 

im \rege? 

-.-.~.-.-
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